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Liebe In Grossraumbüros und Fabrikhallen, in der Werkstatt

Leserin, und Bankschalter - überall setzt sich die Einsicht

lieber durch, dass Suchtprobleme vor den Stempeluhren und

Leser Drehtüren der modernen Arbeitswelt nicht einfach

Halt machen.

Wie einzelne Betriebe darauf reagieren, welche
präventiven und therapeutischen Konzepte zur Anwendung

kommen - davon berichtet diese Nummer des

DrogenMagazins.
Trotz aller guten Konzepte gibt es Fragen, die wir nicht

aus den Augen verlieren sollten:

Trägt die Arbeitswelt nicht auch zur Entstehung von

Suchtstrukturen bei? Wieweit wird in unserer immer

stärker auf Leistung, Erfolg und Gewinn hin orientierten

Gesellschaft Arbeit selbst zu einem Suchtmittel -
fürdie einen: weil sie keine Arbeit(mehr) haben, für die

anderen: weil sie sich nur noch in der Arbeit meinen

verwirklichen und spüren zu können.

«Arbeit als Suchtmittel» wird uns als Thema in späteren

Ausgaben noch zu beschäftigen haben.
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